
Sonderbedingungen für das DORISdaily -Tagesgeldkonto 

Die Verzinsung des Geldmarktkontos ist abhängig von der Entwicklung des Deutschen Aktienindex 
DAX. 
 
Der Deutsche Aktienindex (DAX) ist ein von der Deutsche Börse AG, der Arbeitsgemeinschaft der 
Deutschen Wertpapierbörsen und der „Börsen-Zeitung“ entwickelter Aktienindex. Grundlage für die 
Berechnung des Index sind die 30 größten und umsatzstärksten deutschen Standardwerte. 
Auswahlkriterien für die Aufnahme sind der in der jeweiligen Aktie getätigte Börsenumsatz und das 
Grundkapital der inländischen börsennotierten Aktiengesellschaft. Die Zusammensetzung des 
DAX wird grundsätzlich einmal jährlich überprüft. Zu diesem Zeitpunkt werden eventuelle 
Aktualisierungen vorgenommen. Über Veränderungen in der Zusammensetzung des Index 
entscheidet der Vorstand der Deutsche Börse AG auf Empfehlung des Arbeitskreises 
„Aktienindizes“. 
 
Der DAX ist ein sogenannter Performance-Index, d.h. Kapitalveränderungen, Bezugsrechte und 
Dividenden (ohne Anrechnung der Körperschaftssteuer-Gutschrift und ohne Abzug der 
Kapitalertragssteuer) werden durch Aufnahme eines individuellen Korrekturfaktors für jede im 
DAX enthaltene Gesellschaft bereinigt. Um einen übermäßig großen Einfluss einzelner Aktien auf 
den Index zu begrenzen, wird vierteljährlich darauf geachtet, dass keine Gesellschaft mehr als 
15% der Indexkapitalisierung repräsentiert. Ebenfalls vierteljährlich bzw. beim Austausch einzelner 
Gesellschaften werden die in der Formel enthaltenen Parameter (z.B. die Anzahl der Aktien) 
überprüft. 
 
Der DAX ist als Real-Time-Index konzipiert und wird aus Preisen des Xetra-Handelssystems 
berechnet. Weitere Informationen bezüglich des DAX, seiner aktuellen Zusammensetzung und 
der genauen Berechnungsmethoden können auf der Internetseite der Deutsche Börse AG unter 
http://www.ip.exchange.de oder direkt bei der Deutsche Börse AG, 60284 Frankfurt am Main, 
abgerufen werden. 
 
Die Zusammensetzung des DAX, die entsprechenden Schlusskurse der einzelnen Gesellschaften 
sowie des Index können den führenden deutschen Tageszeitungen, Wirtschaftmagazinen, TV-
Nachrichtensendungen sowie einschlägigen Seiten im Internet entnommen werden. 
 
 

Einlegerkreis und Anlagevolumen 

Einzahlungen auf ein „DORISdaily“-Geldmarktkonto werden ausschließlich von Privatkunden, nicht 
jedoch von Firmen- oder Gewerbekunden und institutionellen Anlegern wie z. B. öffentliche 
Haushalte, Betriebskrankenkassen, Kapitalanlagegesellschaften oder anderen Kreditinstituten 
entgegengenommen. In Zweifelsfällen entscheidet die Bank nach eigenem Ermessen und ohne 
Rechtsanspruch des Kunden auf Kontrahierung. 
 
Einzahlungen werden je Kunde ab einem Einlagevolumen von 1.000,00 EUR und nur bis zu einem 
Einlagevolumen von 100.000,00 EUR entgegengenommen. 
 

Bedingungen für die Berechnung der Zinsen 

1. Die Verzinsung wird am Mittwoch einer jeden Kalenderwoche (Feststellungstag) überprüft und 
danach ggfs. angepasst. Fällt der Mittwoch auf einen Bankfeiertag, so ist der Feststellungstag 
der nächstmögliche Bankarbeitstag. Der festgestellte Zinssatz gilt jeweils für den Zeitraum des 
folgenden Montags bis zum darauffolgenden Sonntag.  
 

2. Die Höhe der Verzinsung in einer Woche (Montag bis Sonntag) ist abhängig von der 
Entwicklung des Schlusskurses des DAX am Feststellungstag der letzten Kalenderwoche im 
Vergleich zum Feststellungstag der vorletzten Kalenderwoche.  
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3. Der Schlusskurs des DAX ist der Schluss-Stand des Index DAX (WKN 846900; ISIN 

DE0008469008) im Xetra-Handelssystem. Der Schlusskurs des DAX kann in der 
Tagespresse (z. B. in der „Börsen-Zeitung“) nachgesehen werden. Der Schlusskurs des DAX 
ist auch im Internet bei der Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold eG (http://www.volksbank-
detmold.de) abrufbar oder telefonisch im KundenServiceCenter (Tel.: 05231 / 708-0) zu 
erfragen.  
 

4. Die wöchentlich neu festgelegte Höhe des Zinssatzes ist abhängig von dem Prozentsatz, um 
den der DAX innerhalb des gemäß Punkt 2 definierten Zeitabschnittes angestiegen ist. Von 
diesem DAX-Anstieg erhält der Kunde einen Anteil in Höhe der Teilnahmerate TN als 
Verzinsung, für die von der Bank sowohl eine Zinsuntergrenze (GZ) als auch eine 
Zinsobergrenze (HZ) festgelegt werden. Der sich so ergebende Zinssatz wird als 
Wochenzinssatz WZn jeweils für die n-te Woche (gültig vom Montag bis zum Sonntag der n-
ten Woche) nach folgender Formel als p.a.-Satz festgelegt:  
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Dabei bezeichnet DAX

n jeweils den Indexstand des DAX am Feststellungstag der n-ten 
Woche. Liegt der mit der Teilnahmerate TN multiplizierte prozentuale Anstieg des DAX 
unterhalb des Garantiezinses GZ, erhält der Kunde für die Woche n den Garantiezinssatz. 
Liegt der mit der Teilnahmerate TN multiplizierte prozentuale Anstieg des DAX hingegen 
oberhalb des Höchstzinses HZ, erhält der Kunde für die Woche n den Höchstzinssatz.  
 
Die folgende Abbildung verdeutlicht den Mechanismus der Zinsberechnung anhand von 
Beispielen: 

 
 

5. Die Werte der Teilnahmerate, des Garantiezinses und des Höchstzinssatzes sind variabel und 
ergeben sich aus dem jeweils aktuellen Preisaushang. 

 
 

Zinsgutschrift 

Die Zinsen werden zum Ende eines jeden Quartals dem Konto gutgeschrieben. Beim Auflösen des 
Kontos werden die Zinsen unverzüglich gutgeschrieben. 
  
 

Kündigung 

Die Bank kann das Konto ohne Angabe von Gründen und ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist 
kündigen. 

KW DAX-Schluss DAX-Anstieg TN GZ HZ WZ

1 4000 - - - - -
2 4000 0,00% - - - -
3 4150 3,75% 100% 0,00% 5,00% 0,00% p.a.
4 4800 15,66% 100% 0,00% 5,00% 3,75% p.a.
5 4500 -6,25% 100% 0,00% 5,00% 5,00% p.a.
6 3900 -13,33% 100% 0,00% 5,00% 0,00% p.a.
7 4000 2,56% 100% 0,00% 5,00% 0,00% p.a.
8 4100 2,50% 100% 0,00% 5,00% 2,56% p.a.
9 4300 4,88% 100% 0,00% 5,00% 2,50% p.a.

10 4000 -6,98% 100% 0,00% 5,00% 4,88% p.a.


